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Gemeinsam mit der Volk-
mann & Rossbach GmbH 

hat Linetech ein neues Fahr-
zeugrückhaltesystem für den 
einseitigen Schutz am äußeren 
Fahrbahnrand entwickelt, das 
Schutzwände aus Ortbeton mit 
Stahlschutzplanken kombiniert. 
Der LT 1-8 Eco-Safe 2.00 zeich-
nete sich bei der Prüfung nach 
DIN EN 1317-4 durch exzellen-

te Werte bei der Aufhaltestufe 
und dem Wirkungsbereich (H1/
W4) aus. Wie bei Produkten 
aus dem Baukasten des Kölner 
Unternehmens üblich, lässt er 
sich vielfach kombinieren, z. B. 
mit monolithischen Entwässe-
rungsrinnen als Rinnen-Funda-
ment-Kombination. 

Die Betonschutzwände werden 
frei oder minimal eingespannt 

FAHRZEUGRÜCKHALTESYSTEME

Schutzwände und Stahlschutzplanken als Übergangskonstruktion

Die Rückhaltesysteme versprechen hohe Leistungsreserven: Leichte Anpralle von Pkw sollen in der Regel nicht zu  
Beschädigungen der Schutzeinrichtungen führen, Reparaturarbeiten dementsprechend entfallen

auf Asphalt oder Beton aufge-
stellt. Spezielle Anforderungen 
an den Untergrund bestehen 
nicht, die Systeme wirken unab-
hängig von der Beschaffenheit 
des Unterbaus. So stellen auch 
Kanäle und Leitungen im Un-
tergrund keine Einschränkung 
dar – weder in der Planung 
oder in der Bauphase noch bei 
der Betrachtung der Schutzwir-

kung. Auch die Verwendung in 
Wasserschutzgebieten ist un-
eingeschränkt möglich. 

Zudem zeichnen sich die Ort-
betonschutzwände durch an-
spruchslosen Wartungs- und 
Reparaturbedarf aus – für die 
Schutzwände mit Edelstahlbe-
wehrung verspricht der Her-
steller mehr als 25 Jahre War-
tungsfreiheit. Zu Grünwuchs 
vor den Schutzeinrichtungen 
kommt es nicht, da die Schutz-
einrichtungen statt in Schotter 
oder dem Boden alle auf As-
phalt- oder Betonflächen auf-
gestellt werden.

 Weitere Informationen
Linetech GmbH & Co. KG
D-50829 Köln
www.linetech.de
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